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An alle LSR/SSR für Wien 

 

 

Aktuelles zur (Historisch-)Politischen Bildung Februar 2015 – Erlass 

 Schwerpunkthema „Roma und Sinti“ 

 Fort- und Weiterbildungsangebote 

 Wettbewerbe 

 Aktionstage Poltische Bildung NEU 

 Empfehlungen 
 

Die Abteilung Politische Bildung im Bundesministerium für Bildung und Frauen informiert die 
Landesschulräte und den Stadtschulrat für Wien hiermit über Aktuelles rund um die Politische 
Bildung und ersucht, diese Ankündigungen bekanntzumachen. 

 
Thema des Monats: Roma und Sinti in Geschichte und Gegenwart 

Aus Anlass des 20. Jahrestages des Anschlages von Oberwart, bei dem am 4. Februar 2005 vier 
Roma (Erwin Horvath, Karl Horvath, Peter Sarközi und Josef Simon) ermordet wurden und die 
Volksgruppe der Roma für kurze Zeit ins Interesse der Öffentlichkeit rückte, werden Informations- 
und Unterrichtsmaterialien für die (Historisch-)Politische Bildung in Erinnerung gebracht und 
aktuelle Informationsangebote empfohlen. 
 
In Österreich sind Roma und Sinti seit 1993 als Volksgruppe anerkannt, dennoch sind 
Lebensweise, Kultur und gegenwärtige politische Situation häufig wenig bekannt. Die Minderheit 
ist immer wieder mit Vorurteilen konfrontiert; in vielen Teilen Europas ist das Zusammenleben von 
Roma und Sinti mit der Mehrheitsbevölkerung nicht frei von Spannungen. 
 
Einen Einstieg in die thematische Auseinandersetzung mit der Vergangenheit von Roma und Sinti 
ebenso wie mit gegenwärtigen Fragestellungen bietet das 

Dossier „Roma und Sinti“ 
www.politische-bildung. at > Themen > Roma und Sinti 

Die Zusammenstellung bietet den Zugang zu Unterrichtsmaterialien (z. Bsp. polis aktuell „Soziale 
Ausgrenzung – Fokus: Roma in Österreich“), zu NPOs und internationalen Projekten, zur 
Geschichtsdidaktik, zur Roma-Strategie (EU-Rahmen für nationale Strategien zur Integration der 
Roma bis 2020) und vielen weiteren relevanten Informationsangeboten. 
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http://www.politik-lexikon.at/volksgruppe/
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Aktuelle Termine 
Einem guten Überblick über Fortbildungsangebote und Gedenkveranstaltungen gibt die 
Burgenland-Seite von _erinnern.at_. Aktivitäten (Buchpräsentation, Gedenkfeier etc.) in Oberwart 
und anderswo – auch über den Jahrestag hinaus – sind dort laufend aktualisiert abrufbar. 
www.erinnern.at/bundeslaender/burgenland/termine 
 
12. Februar bis 17. Mai 2015, Wien Museum 
Romane Thana – Orte der Roma und Sinti 
Die Ausstellung gibt Einblicke in die Lebenssituationen von Roma und Sinti in Österreich und 
erzählt deren Geschichte. Die Selbstzeugnisse von Menschen aus den verschiedenen 
Gemeinschaften (Burgenlandroma, Sinti, Lovara, Roma aus dem ehemaligen Jugoslawien) vor 
dem Hintergrund historischer Befunde zeigen neue Fragestellungen und Sichtweisen auf die 
Gegenwart und Geschichte der Roma- und Sinti-Communities und durchbrechen stereotype 
Wahrnehmungen. 
www.wienmuseum.at 
 
13. Februar bis 12. März 2015, Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstandes, Wien 
Was bleibt. Fragmente einer fortwährenden Vergangenheit 
Sonderausstellung einer unbequemen Chronistin – Marika Schmiedt 
Eintritt frei! 
www.doew.at 
 
Eine Gedenkstunde für Roma und Sinti am 24. April in Salzburg und das Pestalozzi-Seminar „Der 
Völkermord an den Roma und Sinti in Europa – Vorgeschichte, Genozid, Lage der Roma heute“ 
(26. bis 30. April in Graz) sind Beispiele für Veranstaltungen im Rahmen der Aktionstage Politische 
Bildung 2015. 
Details s. www.aktionstage.politische-bildung.at 

 

Fort- und Weiterbildung | Termine 

 

26./27. Februar 2015, Villach 
Populismus als Herausforderung für die Politische Bildung 
Die 6. Jahrestagung der Interessensgemeinschaft Politische Bildung (IGPB) wendet sich an alle 
politischen BildnerInnen. Sie hat zum Ziel, Populismus in all seinen Facetten zu beleuchten 
(Populismus in Österreich, in Europa; Möglichkeiten und Grenzen politischer Bildung usw.) und 
bietet handlungsorientierte Workshops (Argumentationstraining, Prävention gegen Rekrutierung 
durch islamische Gruppen etc.). 
Programm/Anmeldung: www.igpb.at 
 
15./16. März 2015, Salzburg 
ZeitzeugInnen-Seminar 2015: Generationen im Gespräch 
Im Zentrum der Begegnungen von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen mit Lehrenden stehen das 
Erzählen und Zuhören. Mit pädagogischen Fragestellungen zur Begegnung von ZeitzeugInnen und 
Jugendlichen befasst sich ein eigener Teil des Seminars. 
Anmeldefrist: 13. Februar 2015 
www.erinnern.at > ZeitzeugInnen > ZeitzeugInnen-Seminar 
 
23. April bis 9. Mai 2015, österreichweit und online 
Aktionstage Politische Bildung: Macht & Ermächtigung 
Fort- und Weiterbildungsangebote im Rahmen der Aktionstage werden ab 9. Jänner eingetragen. 
www.aktionstage.politische-bildung.at/kalender 
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Wettbewerbe 
 

Uni Wien SchülerInnenwettbewerb: Große Fragen suchen junge Antworten 

Aus Anlass ihres 650-jährigen Bestehens sucht die Universität Wien mit diesem Wettbewerb 
„junge und originelle“ Antworten auf eine von neun großen Fragen der Zukunft, die von Forschern 
und Forscherinnen der ältesten Universität im deutschsprachigen Raum gestellt werden. 
Anmeldefrist: 28. Februar 2015 
www.univie.ac.at/schuelerinnenwettbewerb 

 

Arbeit, Armut und Sozialstaat: 1945 | 1955 | 2015 | 2055 

Geschichtswettbewerb des österreichischen Bundespräsidenten 2014/15 
Einreichfrist: 15. März 2015 
Die Preisverleihung findet am 27. April im Rahmen der offiziellen Feier zum 70. Jahrestag der 
Wiedergründung der Republik Österreich unter Beisein der Bundesregierung statt.  
www.theodorkoernerfonds.at/geschichtswettbewerb  

 

Wissenschaftspreis der Margaretha-Lupac-Stiftung für Parlamentarismus und Demokratie 

Ausgezeichnet wird ein wissenschaftliches Gesamtwerk, eine Publikation oder eine ab-
geschlossene, beurteilte Dissertation, die sich mit Chancen und Stärken, Herausforderungen und 
Schwächen der parlamentarischen Demokratie und ihren Institutionen auseinandersetzt. 
Bewerbungsfrist: 31. März 2015 
www.parlament.gv.at/WWER/MLST/index.shtml 

 

Embracing solidarity: We care, dare and share 
Farbe bekennen, solidarisch handeln und mitmachen 

Wettbewerb von aces – Academy of Central European Schools – für Schulpartnerschaftsprojekte 
Die besten Projektvorschläge werden ausgewählt und bei der Umsetzung begleitet. Für die 
ausgesuchten Projekte gibt es sowohl finanzielle Unterstützung als auch die Chance, bei 
internationalen Netzwerktreffen dabei zu sein und neue Lehr-und Lernmethoden kennenzulernen. 
Einreichfrist für Projektideen: 15. April 2015 
www.aces.or.at 
 

Publikationen 
 

polis aktuell 2015/01: Sprache und Politik 
Österreichische und Europäische Sprachenpolitik, Gebärdensprache als anerkannte Sprache, 
Mehrsprachigkeit in der Schule, Möglichkeiten nicht-diskriminierender und gewaltfreier Sprache, 
Bedeutung der Sprache in Politik und Medien sowie Merkmale der Sprache des 
Nationalsozialismus sind die Kapitel eines aus Anlass des Themenschwerpunktes der Aktionstage 
Politische Bildung aktualisierten und neu aufgelegten polis aktuell aus 2009. 

Informationen/Abos: www.politik-lernen.at/polisaktuell 

 

EUropa-Pass JUNIOR: Bist Du fit für EUropa? 
Das Heft war 2014 die am häufigsten heruntergeladene Publikationen auf der polis-Website. 
Zentrum polis hat den Longseller sowie das Teacher-Pendant aus Anlass der 20-jährigen 
Mitgliedschaft Österreichs in der EU aktualisiert aufgelegt. 

Bestellung/Download: www.politik-lernen.at/shop 
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Sonstiges | Empfehlungen 
 

Projekt JUNGE :: POLITIK 2.0: „Triff Deine Wunsch-PolitikerInnen und rede mit!“ 
Jugendliche zwischen 16 und 18 aus ganz Österreich können im Rahmen dieses Projektes eine 
Politikerin oder einen Politiker ihrer Wahl treffen und mit ihr bzw. ihm diskutieren. Die Gespräche 
finden im September statt und werden an zwei Wochenenden (März und Mai) intensiv vorbereitet. 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 18. Februar 2015 
Information/Anmeldung: www.kinderhabenrechte.at 
 
Empfehlungen zum Kinobesuch 
Die für Bildungsmedien zuständige Abteilung im Bildungsministerium informiert regelmäßig über 
außergewöhnliche und für Kinder und Jugendliche besonders geeignete Kinofilme mit 
pädagogischem Mehrwert. Diese berühren unterrichtsrelevante Themen und entsprechen in der 
Filmgestaltung hohen medienpädagogischen Anforderungen. Meist stehen Begleitmaterialien zur 
Vor- und Nachbearbeitung zur Verfügung und besteht die Möglichkeit zu Gesprächen und 
Diskussionen mit den Filmschaffenden im Anschluss an den Kinobesuch. 
Für einige der Filme, die für die Politische Bildung von besonderer Relevanz sind, gibt es jährlich 
bei den Aktionstagen Politische Bildung ein spezielles Rahmenprogramm. 
www.bmbf.gv.at/schulen/service/mes/kino.html 
 
@Gedenkjahre auf Twitter 
Aufgrund der positiven Rückmeldungen des zum Gedenkjahr 2014 eingerichteten Twitter-
Accounts, wird dieser mit geändertem Namen weitergeführt. Auch 2015 können Sie dort Termin-
ankündigungen und verschiedenste Meldungen zur Erinnerungs- und Geschichtskultur finden. 
www.twitter.com/Gedenkjahre 
 
Aktionstagen Politische Bildung 2015 AKTUELL: Kalender online, mehr Projektideen 
Zwischen 23. April bis 9. Mai 2015 rückt die österreichweit stattfindende Kampagne Politische 
Bildung wieder mit einem vielfältigen Veranstaltungsangebot in den Fokus der Öffentlichkeit. 
Nunmehr ist der Online-Kalender freigeschalten und wird laufend befüllt. Es wird empfohlen 
Anmeldefristen zu berücksichtigen und Kooperationspartner frühzeitig zu kontaktieren. 
Schulen und andere Bildungseinrichtungen, die eigene Beiträge realisieren wollen, finden ebenfalls 
am Internetportal der Aktionstage Projektideen mit konkreten Umsetzungsvorschlägen. 
www.aktionstage.politische-bildung.at 
 
Erlässe zur Politischen Bildung 
Dieser und frühere Erlässe sind elektronisch unter www.politik-lernen.at/erlaesse abgelegt. 
 

Wien, 21. Jänner 2015 
Für die Bundesministerin: 
MR Mag. Sigrid Steininger 

 
Elektronisch gefertigt 
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